
 

                                                             

 
   

 

   
    
    

BEVÖLKERUNGS- UND SIEDLUNGSENTWICKLUNG  A
 

Die Bevölkerungsentwicklung ist eng mit der für das 
Leben der Menschen notwendigen Infrastrukturaus­
stattung verbunden, da sowohl für den Betrieb von  
Einrichtungen der technischen (z. B. Wasserversor­
gung und Abwasserentsorgung) als auch der sozialen 
Infrastruktur (z. B. Schulen) Aspekte der Wirtschaft­
lichkeit eine Rolle spielen. Erhöhten Kosten infolge  
von Tragfähigkeitsproblemen in stark schrumpfen­
den Gemeinden stehen erhöhte Investitionskosten  
zur Beseitigung von Engpässen in stark wachsenden 
Gemeinden gegenüber.  

Umfang und Qualität des Infrastrukturangebotes  
wiederum wirken sich auf die Wahl des Wohnstand­
ortes der Menschen aus und haben damit auch einen  
Rückkopplungseffekt auf die Bevölkerungsentwick­
lung.  

A1 – Bevölkerungsentwicklung (gesamt) 

Die Bevölkerungsentwicklung wird von den beiden 
Komponenten natürliche (Saldo aus Geburten und  
Sterbefällen) und räumliche (Saldo aus Zu- und 
Fortzügen) Bevölkerungsentwicklung bestimmt.  

Die 90er Jahre waren im Wesentlichen von Abwan­
derungsprozessen insbesondere der jüngeren Alters­
gruppen geprägt. 

 
Bevölkerungsentwicklung 1985 bis 2000 
Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen und eigene 
Berechnungen 2021 

Dadurch bedingte größere Sterbefallüberschüsse  
lassen sich nur durch größere Wanderungsgewinne 
ausgleichen, die jedoch in der Regel von vielen Städ­
ten und Gemeinden nicht generiert werden können  
und bei Dominanz innerregionaler Wanderungs­

prozesse dann zu einer Zunahme innerregionaler 
Differenzierung führen. Dies ist im betrachteten  
Zeitraum seit  dem Jahr 2000 räumlich zu erkennen.  
Ausgehend vom Oberzentrum Dresden lässt sich ein  
klarer Trend von einer Bevölkerungszunahme hin zu  
einer stärker werdenden Bevölkeru

 
ngsabnahme in  

Richtung Peripherie ausmachen. Neben Dresden 
haben auch noch einige Umlandgemeinden ein  
Wachstum zu verzeichnen.  

Verursacht vor allem durch die Entwicklungspro­
zesse in der Landeshauptstadt haben diese für die  
Region insgesamt zu einer relativ ausgewogenen, ja 
sogar leicht positiven Bevölkerungsentwicklung ge­
führt. In der jeweiligen Summe ist für beide Land­
kreise hingegen auch seit 2000 ein deutlicher Bevöl­
kerungsrückgang in der Größenordnung von ca. 10 
bzw. 15 Prozent zu erkennen (s. Abbildung auf der   
Karte). Besonders periphere Gemeinden haben  
starke Schrumpfungen verkraften müssen.1   

1 Der starke Abfall in allen Gebietskörperschaften 2011 ist auf die 
   Korrekturen durch den in diesem Jahr durchgeführten Zensus
   zurückzuführen. 

A2 – Natürliche Bevölkerungsentwicklung  

Nur Dresden und einige wenige Gemeinden in den 
Landkreisen können seit 2000 einen Geburten­
überschuss verzeichnen. Ansonsten dominiert ein  
mehr oder minder starker Sterbefallüberschuss in  
den Gemeinden. Auf Kreisebene lässt sich ein Trend 
zur weiteren Erhöhung der Sterbefallüberschüsse er­
kennen (s. Abbildung auf der Karte).  

A3 – Räumliche Bevölkerungsentwicklung 
(Wanderungsbewegung)  

Die Entwicklung der Salden auf Kreisbasis hat seit  
2006 eine zunehmende Angleichung zwischen der  
Stadt Dresden auf der einen Seite und den Landkrei­
sen auf der anderen Seite erfahren, sodass kaum 
noch nennenswerte Unterschiede bestehen (s. Abbil­
dung auf der Karte).2  Allerdings sind die zu verzeich­
nenden Wanderungsgewinne auf Kreisbasis sehr un­
terschiedlich auf die Gemeinden verteilt. Vor allem  
die unmittelbaren Umlandgemeinden von Dresden  
können im betrachteten Zeitraum (2000 bis 2019)  
mehr oder weniger starke Wanderungsgewinne ver­
zeichnen, die diese überwiegend aus Dresden gene­
rieren. Kommunen mit den stärksten Wanderungs­
verlusten befinden sich hingegen zumeist in Rand­
lage. 

2 Der durchweg positive Saldo im Jahr 2015 ist vor allem durch 
den Zuzug von Schutzsuchenden geprägt und nimmt eine Son- 
derstellung ein. 
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Bevölkerungsentwicklung 2000 bis 2019
	

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen 2021 
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Saldo von Lebendgeburten und Sterbefällen je 1000 Einwohner 2000 bis 2019
	

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen 2021 
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BEVÖLKERUNGS- UND SIEDLUNGSENTWICKLUNG A
 
 
A4 – Stadt-Umland-Wanderung in der Woh­
nungsmarktregion Dresden  

Wanderungsbewegungen innerhalb der Region sind 
vor allem Ausdruck der sich ändernden Angebots­
und Nachfragesituation auf dem Wohnungsmarkt 
der Stadt Dresden. Nach einem deutlichen Reurba­
nisierungsprozess Anfang der 2000er Jahre weichen 
mittlerweile schon seit einigen Jahren viele Umzugs-
willige auf das Umland aus.1  Teilweise gehören dazu 
nicht nur die unmittelbar angrenzenden Gemeinden, 
sondern auch weiter entfernt liegende (z. B. Thien­
dorf, Bahretal, Tharandt). Diese Gemeinden zeich­
nen sich v. a. durch eine gute Verkehrsanbindung 
(Autobahn, S-Bahn) nach Dresden aus.  

Die Wohnungsmarktregion Dresden unterscheidet 
ein nahes und ein fernes Umland (bis ca. 25 bzw. 40 
km von Dresden entfernt - s. Beikarte auf der Karte 
A4). Dabei werden auch Gemeinden außerhalb der 
Planungsregion einbezogen. Abweichend von den 
sonstigen Karten wurde deshalb für diese Darstel­
lungen eine Aufweitung der Gebietskulisse vorge­
nommen.   

In der folgenden Abbildung ist zu erkennen, dass im 
zeitlichen Verlauf der Jahresscheiben tendenziell die 
Fortzüge in das nahe und ferne Umland zugenom­
men haben. 

 

 
 

 
 

Zuzüge aus dem Umland und Fortzüge in das Um­
land von Dresden 2012 bis 2020* 

Quelle: Kommunale Statistikstelle der Landeshauptstadt 
Dresden 2021 

Die Zuzüge nach Dresden aus dem Umland hingegen 
nehmen stetig ab. 2020* betrug das Saldo -1.548 Per­
sonen, d. h. die Fortzüge dominierten. Seit 2019 be­
steht auch ein leicht negativer Saldo mit dem ferne­
ren Umland. 

Für die kommenden Jahre werden von der Stadt 
Dresden weitere Fortzüge in das Umland 
prognostiziert (besonders junge Familien), die sich 
langfristig aber wieder verringern werden.2 

Die Fortzüge von Dresden in die Umlandgemeinden 
werden von der „Familienwanderung“ dominiert. Im 
betrachteten Gesamtzeitraum (2012 bis 2020*) zo­
gen 17.074 Dresdner im Alter von 30-44 Jahre (Alter 
der höchsten Wanderungsintensität) in das Umland 
(32 Prozent der Gesamtfortzüge). 3 Die Zuzüge aus 
dem Umland nach Dresden werden vor allem von 
der Gruppe der Jugendlichen getragen, die sich im 
Schul-, Ausbildungs- oder Studienalter befinden. 
Die Altersgruppe der 18 – 24 Jährigen nimmt mit 
14.125 Zuzüglern den höchsten Anteil (32 Prozent 
der Gesamtzuzüge) ein. 

1 Koch, Irina (2020): Sub-, Desub- und Reurbanisierung – die
   räumliche Entwicklung von Stadt und Umland im Freistaat 
   Sachsen seit dem Jahr 2012. Fachbeitrag Nr. 1/2020, herausge- 
   geben vom Statistischen Landesamt des Freistaates Sachsen.
   www.statistik.sachsen.de/download/fachbeitrag- 
   2020/statistik-sachsen_01-2020_urbanisierung.pdf 

2 Pressemitteilung zur Städtischen Bevölkerungsprognose bis
   2035 der Kommunalen Statistikstelle der Landeshauptstadt
   Dresden. 2020 
   www.dresden.de/de/rathaus/aktuelles/pressemitteilungen/
   2020/12/pm_072.php 
3 mitziehende Kinder nicht berücksichtigt 
* Juli Vorjahr bis Juni des Jahres; Ausschluss von asylrelevan­
   ten Staatsangehörigkeiten 

 
   

 

 

Saldo der Zu- und Fortzüge der Stadt-Umland-
Wanderung in den verschiedenen Altersgruppen 
und Jahresscheiben* 

Quelle: Kommunale Statistikstelle der Landeshauptstadt 
Dresden 2021 

www.dresden.de/de/rathaus/aktuelles/pressemitteilungen
www.statistik.sachsen.de/download/fachbeitrag
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BEVÖLKERUNGS- UND SIEDLUNGSENTWICKLUNG A
 

A5 – Bevölkerungsdichte 

Die Bevölkerungsdichte (auch Einwohnerdichte 
genannt) gibt an, wieviel Einwohner pro km² Ge­
meindefläche leben. Je dünner besiedelt der Raum 
ist, desto aufwendiger ist in der Regel die Versor­
gung mit technischer Infrastruktur (z. B. Trinkwas­
ser- und Abwasserleitungen, Breitbandanschluss) 
sowie die Sicherung der Erreichbarkeit zu Einrich­
tungen der sozialen Infrastruktur.  

In Räumen mit einer geringen Bevölkerungsdichte 
haben die entsprechenden Einrichtungen in der 
Regel einen größeren Einzugsbereich. Da zur Absi­
cherung ihrer Erreichbarkeit sich reguläre ÖPNV-
Angebote als zu kostspielig erweisen (große Entfer­
nungen und wenig Fahrgäste), stellen alternative 
Mobilitätsangebote eine geeignete Lösung dar. Die­
se erfolgen teilweise auch unter Einbeziehung von 
ehrenamtlichen Möglichkeiten, um vor allem den 
nicht- oder weniger mobilen Bevölkerungsgruppen 
(< 15 Jahre und >64 Jahre) eine Teilhabe am sozia­
len Leben zu ermöglichen (z. B. Bürgerbus in der 
Lommatzscher Pflege). 

In Karte A5 lässt sich die große Spannweite in der 
Region erkennen. Währenddessen im Verdich­
tungsraum um Dresden Werte über 1000 Einwoh­
ner/km² erreicht werden, sind sehr dünn besiedelte 
Gebiete vor allem im Norden der Region anzutref­
fen. Mit einem Durchschnittswert von 304 Einwoh­
nern/km² (2019) stellt sich die Region als die am 
dichtesten besiedelte Planungsregion in Sachsen 
dar. 

Die zeitliche Veränderung der Bevölkerungsdichte 
folgt der Änderung der Einwohnerzahl. Während­
dessen es in Dresden zu einer zunehmenden Ver­
dichtung gekommen ist, haben die Landkreise eine 
geringe Abnahme bis Stagnation der Bevölkerungs­
dichte zu verzeichnen (s. Abbildung auf der Karte). 
Hier muss allerdings eine starke Differenzierung 
zwischen dem Anteil der Landkreise am Verdich­
tungsraum Dresden und an den Gebieten im ländli­
chen Raum berücksichtigt werden. 

Innerhalb des Bundesgebietes gehört der Verdich­
tungsraum Dresden zu den wenigen höher verdich­
teten Räumen im Osten Deutschlands.  

Bevölkerungsdichte in Einwohner/km² 2017; 
Raumbezug Gemeindeverbände; Quelle: INKAR – BBSR, 
Datengrundlage: Fortschreibung des Bevölkerungsstan­
des des Bundes und der Länder, Eurostat Regio Daten­
bank 
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 Änderung der Bevölkerungsdichte gegenüber 2008 

Quelle: IÖR-Monitor (https://monitor.ioer.de, Zugriff am 23.06.2021) 



 
 

                                                             

 
 

BEVÖLKERUNGS- UND SIEDLUNGSENTWICKLUNG A
 

Entwicklung der Altersgruppen 

Die zunehmende Alterung  der Bevölkerung ist auch 
für die Planungsregion ein Thema. Für alle Gebiets­
körperschaften auf Kreisebene wird im Vergleich 
2019 zu 2000 die Zunahme der Altersgruppen ab 65  
Jahren deutlich. Zudem hat mit Ausnahme der Stadt 
Dresden die Altersgruppe unter 25 Jahren deutlich  
abgenommen (s. Abbildung).  

Für die Sozialplanung sind besonders der Jugend­ 
bzw. Altenquotient interessant, da hier das Verhält­
nis der noch nicht bzw. nicht mehr im Berufsleben  
stehenden Bevölkerungsgruppen zur Altersgruppe  
der Berufstätigen widergespiegelt wird. Die Quotien­
ten können Hinweise zur personellen Versorgungs­
situation in den Gebietseinheiten geben. Ein Rück­
schluss auf die gleichwertigen Lebensverhältnisse  
vor Ort zu ziehen ist jedoch kaum möglich,   da ein   
Ausgleich der Geldtransferzahlungen nicht in der  
Gemeinde, sondern gesamtgesellschaftlich vorge­
nommen wird. 

A6 – Jugendquotient  

Der Jugendquotient gibt das Verhältnis der unter  
20-Jährigen je 100 Personen im erwerbsfähigen Al­
ter (20 bis unter 65 Jahre) an.1  

A7 – Altenquotient  

Der Altenquotient gibt das Verhältnis der 65-Jähri­
gen und Älteren je 100 Personen im erwerbsfähigen  
Alter (20 bis unter 65 Jahre) an.1  Der Altenindex ist 
besonders hoch in den peripheren Randlagen der  

Sächsischen Schweiz sowie im Gebiet mit altindu­
striellen Standorten im Nordwesten der Region. 

Die Entwicklung der beiden Quotienten auf Kreis­
ebene (s. Abbildungen auf den Karten) zeigt einen  
grundsätzlichen Anstieg aller Graphen. Insbeson­
dere wird deutlich, dass immer mehr alte Menschen 
von immer weniger Menschen im Alter der Erwerb­
stätigen „versorgt“ werden müssen. Die „Belastung“  
der Erwerbstätigen steigt damit weiter. Allerdings  
wird damit nur die demografische Komponente wie­
dergegeben; der reale Verlauf der Belastungssitua­
tion unterscheidet sich davon und ist von vielen wei­
teren Faktoren abhängig (z. B. wirklicher Erwerbs­
status, Generationenvertrag, Renteneintrittsalter).2  

A8 – Durchschnittsalter  

Angebote in  der Gemeinde richten sich nach den in  
der Gemeinde lebenden relevanten Zielgruppen. Ge­
meinden mit einem hohen Altersdurchschnitt benö­
tigen in hohem Maße Angebote für ältere Einwohner  
(z. B. seniorengerechte Wohnungen, Pflegeangebo­
te). Der Vergleich auf Kreisebene verdeutlicht, dass  
die Bevölkerung in Dresden im Durchschnitt ca. 5  
Jahre (2019) jünger als die  der beiden Landkreise ist.  
Der langsame aber stetige Anstieg, v. a. in den beiden  
Landkreisen, bedeutet für die Daseinsvorsorge der  
älteren (nicht mehr erwerbstätigen) Einwohner ge­
waltige gesellschaftliche Herausforderungen.  

1  Definition nach  dem Demografiemonitor des Statistischen Lan- 
   desamtes Sachsen; 
   www.demografie.sachsen.de/monitor/html/atlas.html  

2  Vgl. Hochstetter, Bernhard: Jugend- und Altenquotient zur Be­ 
    schreibung der demografischen Entwicklung in Baden-Würt­ 
    temberg. In: Statistisches Monatsheft Baden-Württemberg 
    5/2015, S. 12  

 
Entwicklung der Altersgruppen; Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen 2021 

www.demografie.sachsen.de/monitor/html/atlas.html
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BEVÖLKERUNGS- UND SIEDLUNGSENTWICKLUNG 
 

A
A9, A10 – Bevölkerungsvorausberechung 

Neben der abgelaufenen Bevölkerungsentwicklung 
ist der „Blick in die Zukunft“ für die Perspektiven der 
gemeindlichen Entwicklung wichtig. Dazu werden in 
entsprechenden Prognosen verschiedene Annahmen 
sowohl zur natürlichen als auch räumlichen Bevölke-
rungsentwicklung zugrunde gelegt.  

Gegenwärtig liegt die 7. Regionalisierte Bevölke-
rungsvorausberechnung 2019 – 2035 des Statisti-
schen Landesamtes Sachsen vor. Als Basis dient das 
Jahr 2018.  

Die Vorausberechnung erfolgte in zwei Varianten, 
die im Wesentlichen in unterschiedlichen Annah-
men des Wanderungssaldos mit dem Ausland und 
dem Bundesgebiet sowie dem Geburtenverhalten be-
stehen. In Variante 1 wurden die Annahmen der 14. 
Koordinierten Bevölkerungsvorausberechnung des 
Bundes (www.destatis.de) bis 2060 berücksichtigt 
(Variante G2-L2-W3). Variante 2 weicht davon ab (z. 
B. geringere Wanderungsgewinne).1 Grundsätzlich 
stellt sich die Variante 1, v. a. bedingt durch Annah-
men zu höheren Zuwanderungszahlen, als die posi-
tivere Variante dar.  Dennoch wird deutlich, dass 
auch im Falle von mehr Zuwanderung bis 2035 für 
die Region nur noch ein sehr geringes Wachstum 
bzw. eine Stagnation bis hin zu einem Rückgang der 
Einwohnerzahl zu erwarten ist. 

Die Ergebnisse der aktuellen Bevölkerungsprognose 
knüpfen im Vergleich mit der Vorgängerprognose an  

                                                 

die Ergebnisse der dortigen Variante 2 an und favo-
risieren damit im Weiteren eine gegenüber den Ex-
tremjahren 2015 und 2016 (Migrationswelle) weit-
aus geringere Zuwanderungsrate.  

Aus der Kartendarstellung beider Varianten (Karte 
A9 – Variante 1, Karte A10 – Variante 2) wird deut-
lich, dass v. a. für Dresden und den umliegenden 
Verdichtungsraum mit einer eher positiven Bevölke-
rungsentwicklung zu rechnen ist. Im peripheren 
ländlichen Raum werden weiterhin Bevölkerungs-
rückgänge erwartet.  

Aus den auf den Karten zugehörigen Abbildungen 
wird ersichtlich, dass sich für die Region nur in Vari-
ante 1 ein leichtes Wachstum abzeichnet, indem der 
Zuwachs in Dresden die negativen Verläufe in beiden 
Landkreisen im Prognosezeitraum noch kompensie-
ren kann.  

 

 

1 Die Unterscheidung der beiden Varianten ist beschrieben:    7. Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung für den 
Freistaat Sachsen 2019 bis 2035. 2016.     Statistisches Landesamt für Statistik des Freistaates Sachsen: 
www.statistik.sachsen.de   

Entwicklung der Einwohnerzahlen der Region auf Grundlage der 7. Regionalisierten Bevölkerungsvorausberech-
nung (BV) 2019 - 2035 in den zwei Varianten im Vergleich zur 6. BV und Bevölkerungsentwicklung 2014-2019  
Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen, 2020 und 2021 
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Durchschnittsalter
 A8 

Dresden 

Coswig 

Großenhain 

Meißen 

Radebeul 

Riesa 

Dippoldiswalde 

Freital 

Pirna 

Sebnitz 

Diera-Zehren 

Ebersbach 

Glaubitz 

Hirschstein 

Käbschütztal 

Klipphausen 

Lampertswalde 

Moritzburg 

Niederau 

Nünchritz 

Priestewitz 

Röderaue 

Schönfeld 

Stauchitz 

Thiendorf 

Weinböhla 

WülknitzZeithain 

Bahretal 

Bannewitz 

Dohma 

Dorfhain 

Dürrröhrsdorf-
Dittersbach 

Gohrisch 

Hartmannsdorf-
Reichenau 

Hermsdorf/ 
Erzgeb. 

Klingenberg 

Kreischa 

Lohmen 

Müglitztal 

Rathen 

Rathmanns­
dorf 

Reinhardtsdorf-
Schöna 

Rosenthal-
Bielatal 

Struppen 

Gröditz 

Lommatzsch 

Nossen 

Radeburg 

Strehla 

Altenberg 

Bad Gottleuba-
Berggießhübel 

Bad Schandau 

Dohna 

Glashütte 

Heidenau 
Hohnstein 

Königstein/ 
Sächs. 

Schweiz 

Liebstadt 

Neustadt 
in Sachsen 

Rabenau Stadt Wehlen 

Stolpen 

Tharandt 

Wilsdruff 

Quellen: Statistisches Landesamt Sachsen 2021 
Gemeindegrenzen: GeoSN 2020, dl-de/by-2-0 

Durchschnittsalter der Bevölkerung 2019 

unter 45 Jahre 

45 bis unter 47 Jahre 

47 bis unter 49 Jahre 

49 bis unter 51 Jahre 

51 Jahre und älter 

 Entwicklung des Durchschnittsalters 2010 bis 2019 

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen 2021 
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7. Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung für den Freistaat Sachsen bis 2035 (2018 = 100 %), Variante 2

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen 2021
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BEVÖLKERUNGS- UND SIEDLUNGSENTWICKLUNG A
 

Bautätigkeit 

Die Siedlungsentwicklung findet u. a. in der Bautä­
tigkeit von Gebäuden für Wohnzwecke bzw. in der  
Schaffung von Wohnungen ihren Niederschlag.  

Wo und welche Wohnungen entstehen, dafür sind 
viele Faktoren ausschlaggebend. Neben der Woh­
nungsgröße und -ausstattung sind es vor allem La­
ge- und Ausstattungsfaktoren, die die Nachfrage 
und damit die Bautätigkeit beeinflussen, u. a.: 

−  Arbeitsplatzangebot bzw. Erreichbarkeit des  
Arbeitsortes (ÖPNV, Autobahnanschluss)  

−  Ausstattung mit Einrichtungen der Daseinsvor­
sorge im Ort bzw. deren Erreichbarkeit (Kin­
derbetreuung und Schulen, Nahversorgung,  
medizinische Einrichtungen, Breitband …)  

−   „weiche“ Standortbedingungen (Vereinsleben,  
Kulturangebote, Landschaft, Erholungsmög­
lichkeiten) 

Angebot und Nachfrage bestimmen den Woh­
nungsmarkt, der nur durch kommunales Eingrei­
fen, z. B. durch Bereitstellen von Sozialwohnungen,  
gezielt beeinflusst werden kann.  

A11 – Baufertigstellung von Wohnungen  

Zur Vergleichbarkeit zwischen den Gemeinden un­
terschiedlicher Größe wurde die Baufertigstellung  
von Wohnungen auf jeweils 1.000 Einwohner bezo­
gen. Gemeinden im Umland von Dresden erreichen  
dabei die höchsten Werte (z. B. Bannewitz und Mo­
ritzburg).  

Aus den in der Karte dargestellten Anteilen der 
Kreisdiagramme (Aufteilung in die Segmente Woh­
nungen in Ein- und Zweifamilienhäusern und  
Wohnungen in Mehrfamilienhäusern) ist die Domi­
nanz der Ein- und Zweifamilienhäuser im ländli­
chen Raum klar ablesbar. Die prozentuale Zusam­
mensetzung auf Kreisebene gibt die nebenstehende  
Abbildung wider.  

Die Entwicklung der Baufertigstellung von Woh­
nungen (absolut) auf Kreisebene (s. Diagramm auf  
der Karte) verdeutlicht den Zuwachs seit 2010, der  
in Dresden besonders steil ausfällt (nahezu Verdrei­
fachung). Das außerordentliche Wachstum 2016 ist 
allerdings i. W. der Schaffung von Wohneinheiten 
in Wohnheimen zuzuschreiben, die der Unterbrin­
gung von Flüchtlingen dienten.  

A12 – Baufertigstellung von Wohngebäuden  

 

Auch hier wurden zum Zwecke der Vergleichbarkeit  
die Werte auf jeweils 1.000 Einwohner bezogen.  

Für die innerregionale Differenzierung zeigt sich ein  
ähnliches Bild wie bei A11.   

Die Entwicklung der Baufertigstellungen nach abso­
luten Zahlen  zeigt auf Kreisebene nach dem Abfall  
zu Beginn der 2000er Jahre ein moderates  
Wachstum nach 2010, wobei sich die Zahlen von 
Dresden denen der Landkreise annähern. Dabei gilt  
es allerdings zu bedenken, dass in Dresden der An­
teil der Mehrfamilienhäuser an den fertiggestellten 
Wohngebäuden wesentlich höher liegt.  

Prozentuale Zusammensetzung von baufertig­
gestellten Wohnungen in Wohngebäuden im 
Zeitraum 2000 bis 2019 (kumuliert); 
Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen 2021 



 

 

Baufertigstellung von Wohnungen
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Baufertigstellung von Wohnungen 2000 bis 2019 

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen 2021 
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Baufertigstellung von Wohngebäuden
 A12 
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Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen 2021
	



 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
                                                             

 
 

 
 

 
  

  
  

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
  

 

 
 

                                                             

  

BEVÖLKERUNGS- UND SIEDLUNGSENTWICKLUNG A
 

Siedlungs- und Verkehrsfläche  

Zur Siedlungs- und Verkehrsfläche gehören gemäß 
IÖR-Monitor neben der baulich geprägten Sied­
lungsfläche 

1  die Siedlungsfreifläche sowie Verkehrs­
flächen (z. B. Straßen, Schienenw ege, Parkplätze).  
Dem gegenüber steht die Freiraumfläche (z. B.  
Wasserflächen, Landwirtschaftsflächen, Wald), die  
für unser Dasein in ihren verschiedenen Funktio­
nen genauso bedeutsam ist.  

In der deutschen Nachhaltigkeitsstrategie 2021 
wird die Begrenzung der Flächenneuinanspruch­
nahme an Siedlungs- und Verkehrsflächen bis 2030 
auf durchschnittlich unter 30 ha pro Tag gefordert 
(Ist 2020: 57,6 ha pro Tag).2 Im Flächenverhältnis  
würde dies für die Planungsregion einem Wert von  
0,29 ha pro Tag (Ist 2020: 0,87 ha pro Tag) ent­
sprechen.3  

Flächenneuinanspruchnahme von Siedlungs- und
 
Verkehrsfläche im Fünfjahresmittel in ha pro Tag

Quelle: IÖR-Monitor 2021 

Bei der Entwicklung der Flächenneuinanspruch­
nahme der Landkreise und der Stadt Dresden ist 
eine relativ konstante Erhöhung zu beobachten. 
Lediglich für den Landkreis Sächsische Schweiz­
Osterzgebirge ist 2020 gegenüber 2018 ein Rück­
gang des Fünfjahresmittels zu verzeichnen. 

A13 – Siedlungsdichte  

Die Siedlungsdichte gibt an, wieviel Einwohner pro 
km² Siedlungs- und Verkehrsfläche leben. Sie gibt 
Auskunft über die Ausnutzung der Siedlungsfläche 
und mögliche Einspar- oder Verdichtungspotenzia­
le. Die Siedlungsdichte in Deutschland beträgt rd. 
1.900 Einwohner pro km². Sie ist seit Jahren rück­
läufig, der Rückgang beträgt ca. 6 Prozent (seit 

2008). Ziel der Bundesregierung2 ist es, durch flä­
chensparende Maßnahmen beim Neubau und bei 
der Innenentwicklung wie der Reduzierung von 
Wohnungs- und Gewerbeleerstand sowie Nachver­
dichtungen und Erhöhung der Baudichte der Ver­
ringerung der Siedlungsdichte entgegenzuwirken. 

Die Planungsregion verfügte mit 1.973 Ew/km² 
Siedlungs- und Verkehrsfläche im Jahr 2020 über 
die höchste Siedlungsdichte der sächsischen Pla­
nungsregionen und liegt weit über dem Durch­
schnittswert von Sachsen (1.543 Ew/km²). 4  Die 
Differenzierung der Siedlungsdichte auf Gemeinde­
ebene (s. Karte A13) korreliert mit der Verteilung 
der Raumkategorien Verdichtungsraum, ländlicher 
Raum und verdichteter Bereich im ländlichen 
Raum. 

A14 – Anteil Siedlungs- und Verkehrsfläche  
an Gemeindefläche  

Je höher der Anteil von Siedlungs- und Verkehrs­
fläche in einer Gemeinde, desto höher ist auch der 
Anteil versiegelter Fläche, desto weniger Freiraum 
steht zur Verfügung. Dieser Flächenanteil betrug in 
der Planungsregion 15,4 Prozent im Jahr 2020 
(Sachsen: 14,2 Prozent).4 Bei der Darstellung auf 
Gemeindeebene in Karte A14 treten erwartungsge­
mäß der Verdichtungsraum, darüber hinaus die 
industriellen Kerne im Norden des Landkreises 
Meißen, mit den höchsten Flächenanteilen hervor. 

1 Wohnbauflächen, Industrie- und Gewerbeflächen, Flächen
   gemischter Nutzung sowie Flächen besonderer funktionaler
   Prägung zur Erfüllung öffentlicher Zwecke oder historische 

Anlagen 
2 Nachhaltigkeitsstrategie für Deutschland, Dialogfassung
   09/2020, Schlüsselindikator 11.1.a 
3 Ist-Werte: Flächenneuinanspruchnahme Siedlungs- und Ver­
   kehrsfläche im Fünfjahresmittel, IÖR Monitor  
   (www.monitor.ioer.de, Zugriff am 21.06.2021)  4 IÖR-Monitor 2020, Zugriff am 21.06.2021 

Anteil Siedlungs- und Verkehrsfläche an Ge­
meindefläche (2020) – Kreise in Deutschland; Quelle: 
IÖR-Monitor 2021 

http:www.monitor.ioer.de
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